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Desinformationen verunsichern viele 
Bürgerinnen und Bürger und können zu 
Vertrauensverlust in Politik, Medien und 
demokratische Prozesse führen.

Wir wollen unsere Demokratie stärken:

1. Breiter öentlicher Diskurs 

2. Politikempfehlungen von 
Bürger:innen

3. Innovative Formate zur 
Massenbeteiligung 

Über das Projekt 84%
der Menschen in 
Deutschland sagen, dass 
Desinformationen im 
Internet ein sehr großes 
oder großes Problem für 
unsere Gesellschaft sind

16%
der Menschen in Deutschland 
sehen in Desinformation ein 
Risiko für sich selbst.
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Wer steht hinter 
dem Projekt?
Forum gegen Fakes ist ein Projekt der 
Bertelsmann Stiftung.

In Kooperation mit:
− Bundesministerium des Innern und für Heimat
− Stiftung Mercator
− Michael Oo Foundation for Sustainability

Mit Unterstützung durch:
− Nachrichtenportal T-Online
− Initiative #UseTheNews
− Deutschland sicher im Netz e.V. 
− Projektbeirat 
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Ein innovatives Verfahren das Online-Beteiligung mit einem 
Bürgerrat verbindet



Online Beteiligung Bürgerrat

www.forum-gegen-fakes.de 
− Niedrigschwellige Beteiligung (Vorschläge einbringen 

und auf andere reagieren)
− Frage der ersten Online-Beteiligung: 

"Fakes und Manipulation von Informationen: Was sollten wir tun, 
um uns und unsere Demokratie zu schützen?" 

− Werbung auf Social Media, Online News, Multiplikatoren, 
Influencer 

Analyse der Ergebnisse
− Aggregation der Vorschläge in konkrete Ideen

Diversität
− 120 Teilnehmer:innen
− Vielfalt nach Alter, Geschlecht, Wohnort, 

Bildungs- & Migrationshintergrund

Durchführung
− März bis Mai 2024
− 2 Treen in Berlin, 3 Treen online
− Arbeit in Groß- und Kleingruppen
− Austausch mit Expert:innen und Stakeholdern

Ergebnis

Bürgergutachten mit konkreten Handlungsempfehlungen für die Politik
− Hauptadressat BMI, sowie weitere Ministerien, Ausschüsse, Politikerinnen und Politiker aus Bund und Ländern
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Der Startschuss ist am 24.01. erfolgt!
Bekanntmachung des Projekts auf Screens in Bahnhöfen des ÖV und in Malls



Erste 
Online-Beteilig

ung
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Alle Menschen in Deutschland 
wurden aufgerufen, sich auf 
www.forum-gegen-fakes.de zu beteiligen



12

Die erste Online-Beteiligung in 
Zahlen: Ein signifikanter Teil der 
Bevölkerung wurde erreicht.

1611
Vorschläge

Teilnehmende
197.835

Abstimmungen876.291
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Wie haben wir die breite Bevölkerung 
erreicht? 

Eine 
Beteiligungs-plafor
m, die für die 
Bürger:innen 
entwickelt wurde 
und die Beteiligung 
optimiert.

1 2 Ein Widget und eine 
Zusammenarbeit mit 
T-Online, um die 
Teilnahme direkt von 
Online-Artikeln aus zu 
ermöglichen (für etwa 
90% der 
Teilnehmenden).3

Werbekampagnen in den sozialen Netzwerken 
(Instagram, Facebook, X, reddit, Snapchat) 

4 5

Pressearbeit 

Unterstützung von 
Partnern 
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Bürgerrat
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130 begeisterte Teilnehmende

Expert:innen vom BfV über 
Hans-Bredow-Institut bis 
Wikimedia 

BMI sichert Verwendung der 
Ergebnisse zu
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Der Bürgerrat



Zweite 
Online-Beteilig

ung
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Zweite 
Online-Beteiligung 
bis zum 12.05.



Verzahnung 
Online/Bürgerr

at
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Ein innovatives Verfahren das Online-Beteiligung mit einem 
Bürgerrat verbindet
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Wie haben wir bisher die Ergebnisse der 
Online-Beteiligung mit der Arbeit des 
Bürgerrats verzahnt? 

Thematische Schwerpunkte für die fünf 
Gruppen des Bürgerrats

Erarbeitung von Handlungsempfehlungen 
in jeder Gruppe

Fokusthemen der 
Projektinitiatoren

Wichtige 
Themenfelder aus 

der 
Online-Konsultation

Liste von beliebten 
und umstrienen 

Empfehlungsideen 
pro Themenfeld aus 

der 
Online-Konsultation

Input der Experten, 
eigene Erfahrungen 

und Wissen der 
Teilnehmenden
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26 %
24 %

24 % 19 %

7 %

1 %Soziale Netzwerke

Einfluss fremder 
Staaten 

Verantwortung
Medienpraxis

Sensibilisierung und 
Bildung 

Künstliche 
Intelligenz

Sechs Themenfelder: 
Vorschläge der Bürgerinnen 
und Bürger gebündelt 



Beliebte & umstriene Ideen der Bürgerinnen 
und Bürger in den Themenfeldern

Medienpraxis

24 % Neutralität und Unabhängigkeit 
der Berichterstaung 

Trennung von Nachricht und 
Meinung in der Berichterstaung 

Reform von öentlich finanzierten 
Medien 
Implementierung von Elementen 
direkter Partizipation 

Beliebt

Umstrien

Kritische Quellenarbeit 

Kontextualisierung durch 
Information

*Kennzeichnung von Fake News 

Vermeidung von Ambiguität

* : Idee wird in mehreren Themenfeldern genannt

 

Sensibilisierung 
und Bildung26 % Stärkung von Medienkompetenz 

und kritischem Denken 

Medienkompetenz als Teil des 
schulischen Lehrplans 
Förderung kontroverser Debaen 
zwischen Bürger:innen

*Eigenverantwortung des 
Nachrichtenkonsums 
Werbekampagnen gegen Fake 
News 

*Aufklärung über die 
Mechanismen sozialer Medien 

Aufklärung von Kindern 



Beliebte & umstriene Ideen der Bürgerinnen 
und Bürger in den Themenfeldern

Beliebt

Umstrien

* : Idee wird in mehreren Themenfeldern genannt

 

Soziale Netzwerke
24 %

*Kennzeichnung von Fake News 

Verpflichtende Verifikation von Accounts 
durch persönliche Informationen 

*Kontrolle von Algorithmen 

Vermeidung von Anonymität

Löschen  von populistischen Inhalten 
und Ausschluss von Profilen

*Aufklärung über die Mechanismen 
sozialer Netzwerke 

*Konsequente Verfolgung von Fake News 

Begrenztes Teilen von Beiträgen 

Kontrolle der Kommentarfunktion 

*Kennzeichnungspflicht für 
KI-generierte Inhalte

Verantwortung
19 %

Transparenz medialer Strukturen 

*Konsequente Verfolgung von 
Fake News 

Schutz der Meinungsfreiheit

Zentralisierte Prüfung von Fake News

Radikale Verschärfung der Sanktionen

Keine Einschränkung der 
Meinungsäußerung

*Eigenverantwortung des 
Nachrichtenkonsums 



Beliebte & umstriene Ideen der Bürgerinnen 
und Bürger in den Themenfeldern

Beliebt

Umstrien

* : Idee wird in mehreren Themenfeldern genannt

 

Künstliche 
Intelligenz7 %

*Kennzeichnungspflicht für 
KI-generierte Inhalte

KI-Unterstützung zur 
Identifizierung von Fake News

Regulierung von KI 
Einsatzmöglichkeiten

KI zur automatisierten 
Erkennung von Fake News 

*Kontrolle von Algorithmen 

Einfluss fremder 
Staaten1 %

Mit nur 1% aller eingereichten 
Kommentare ist das Thema 
“Einfluss fremder Staaten” bei 
den Bürgern kaum präsent.

 Aus den eingereichten 
Kommentaren konnten daher 
keine Ideen generiert warden.

 



Ergebnis: Schwerpunkte für die Online-Sitzungen (Auswahl)

• Themenfeld Künstliche Intelligenz

• Einsatz von KI zur Erkennung von 

Desinformation

• Transparenz und Kennzeichnung von Einsatz 

und Quellen der KI

• Kontrolle und Regulierung des Einsatzes von KI

 

• Themenfeld Social Media

• Politische und gesellschaftliche Auswirkungen

• Gesundheitliche und Individuelle Auswirkungen
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• Medienpraxis und Journalismus

• Wie können die Werte und Indikatoren des 

guten Journalismus sichtbarer gemacht 

werden?

• Wie kann ein verlässliches Labelling aussehen?

 

• Themenfeld Einfluss fremder Staaten

• Neutrale und transparente politische 

Entscheidungsfindung

• Anwendung u. Durchsetzung von Gesetzen 

zum Schutz vor Einfluss fremder Staaten



Ergebnis der zwei ersten Online-Sessions: 
Fünf Zwischenempfehlungen für die zweite Phase der 
Online-Beteiligung
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Zwischen dem 22.04. und dem 13.05. haben Bürgerinnen und Bürger aus ganz Deutschland die 
Möglichkeit, online fünf erste Empfehlungsideen des Bürgerrats zu kommentieren. Die 
Reaktionen und Kommentare werden dem Bürgerrat dabei helfen, die Empfehlungen zu 
finalisieren.

Kampagne zur Sensibilisierung und 
Bildung der breiten Öentlichkeit 
zum Thema Desinformation
Die Kampagne sollte über möglichst viele Kanäle und Medien 
laufen, um möglichst viele Menschen zu erreichen und für das 
Thema Desinformation zu sensibilisieren. Aufmerksamkeit 
erregend, barrierefrei.

Verpflichtung von Social Media 
Konzernen zur Übernahme 
von Verantwortung
Die Social Media Konzerne müssen mehr Maßnahmen ergreifen, 
um ihre Nutzerinnen und Nutzer vor Desinformation zu 
schützen, die über ihre Plaformen verbreitet werden.

Einrichtung unabhängiger, zentraler 
Stellen zur Meldung, Prüfung und 
Korrektur von Desinformationen
Es braucht parteiunabhängige, zentrale Stellen zur Meldung, 
Prüfung und Richtigstellung von Desinformationen und 
Informationsbereitstellung, um schnell und unbürokratisch 
reagieren zu können.
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Ergebnis der zwei ersten Online-Sessions: 
Fünf Zwischenempfehlungen für die zweite Phase der 
Online-Beteiligung

Sensibilisierung und Unterstützung 
der Bevölkerung zum Thema 
Künstliche Intelligenz
Die Bevölkerung sollte zu KI aufgeklärt und informiert werden, um 
KI-generierte Desinformation selbst kritisch hinterfragen zu können. 
Eine Anlaufstelle sollte bei Fragen und Zweifeln unterstützen.

Steigerung der Medienkompetenz 
der Bevölkerung

Möglichst viele Menschen sollen auf die Bedeutung und Gefahr von 
Desinformationen aufmerksam gemacht und dazu befähigt werden, 
diese zu erkennen und verantwortungsvoll mit ihnen umzugehen.



Ausblick
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Ablauf: in neun Monaten zu konkreten Politikempfehlungen 
durch Bürgerbeteiligung 



Informieren sie sich über das 
Projekt und werden sie 
Multiplikator

Bis zum 12.05.2024

− Abstimmungen und Feedback zu 5 
Empfehlungen des Bürgerrates 
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forum-gegen-fakes.de  



Initiiert und durchgeführt von:

In Kooperation mit: Mit Unterstützung von:

Nachrichtenportal T-Online, 
Initiative #UseTheNews, 
Deutschland sicher 
im Netz e. V. 
und  Projektbeirat.


